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Ärztenotdienst 
 

Arzt für Allgemeinmedizin  -  Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

20. u. 21. Dez. 2014 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

24. - 26. Dez. 2014 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

27. Dez. 2014 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

28. Dez. 2014  Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

31. Dez. 2014 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

01. Jän. 2015 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

03. u. 04. Jän. 2015 Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

06. Jän. 2015 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

10. u. 11. Jän. 2015 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

17. u. 18. Jän. 2015 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

24. u. 25. Jän. 2015 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

31. Jän.2015 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

01. Feb. 2015 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

07. u. 08. Feb. 2015 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

14. u. 15. Feb. 2015 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 
 

Zahnarzt - Notdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 

Aktuelles 
 

Dobersberger 

Kalender 2015 
 

Wie in den Vorjahren 
erhalten auch 2015 alle 
Haushalte wiederum einen 
„Dobersberger Kalender“. 
Der Kalender, mit allen 
Veranstaltungs- und Müll-
abfuhrterminen wird von 
den Schülerinnen und 
Schülern der Neuen NÖ 
Mittelschule Dobersberg 
kostenlos verteilt. 
Die Finanzierung erfolgt 
durch Werbeeinschalt-
ungen der heimischen 
Wirtschaft. Für das Layout 

und die Herstellung zeichnet die „Telestube Granit“ 
verantwortlich. Der Reingewinn dieser Aktion wird 
von der Neuen NÖ Mittelschule Dobersberg zum 
Ankauf von Lehrmittel verwendet. 

Infos zur Müllabfuhr 

2015 
 

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung finden Sie 
den Müllabfuhrkalender 
und die Öffnungszeiten 
des Altstoffsammel-
zentrums (ASZ) für 2015. 
Die Verteilung der „Gelben 

Säcke“ erfolgt in den Katastralgemeinden wieder 
durch die jeweiligen Ortsvorsteher. In Dobersberg 
sind diese Säcke während der Amtsstunden (Mo bis 
Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr) am Gemeindeamt 
erhältlich! 
Wie bereits in den Vorjahren werden auch 2015 
Christbäume, sofern sie frei von Lametta und 
Christbaumschmuck sind, in allen Altstoffsammel-
zentren im Bezirk kostenlos übernommen. 
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Aus der Gemeindestube 
 

26. Sitzung am 10. Dez. 2014 
7 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 07. Okt. 2014 
 erfolgte der Bericht über eine unangekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 
wobei es keine Beanstandungen gab, 
 wurde der Voranschlag für das Jahr 2015 (ein 
detaillierter Bericht folgt gemeinsam mit dem 
Rechnungsabschluss des Jahres 2014 in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung) sowie der 
mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2016 – 2019 
genehmigt und 
 dem Antrag von Thomas Voburka, Pächter des 
Dobersbergerhofes, zur Nutzung einer Teilfläche 
beim alten Thayabad als Biergarten zugestimmt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Löschung des Wiederkaufsrechts betreffend die 
Liegenschaft EZ 580 von Andreas und Silke 

Kreuzwieser in Dobersberg, Verkauf von 
Teilflächen (bestehende Vorgärten) in Goschenreith 
an Reinhard und Maria Rupp sowie an Erwin und 
Marina Haider zum Preis von € 8,20/m², Vorvertrag 
zum Ankauf der Liegenschaft Hauptplatz 1 (Karl 
und Margareta Eggenberger) in Dobersberg zum 
Preis von € 120.000,00, Ankauf der Liegenschaft 
Hauptplatz 2 (Verlassenschaft nach Margaretha 
Weinstabl) in Dobersberg zum Preis von € 10.000,00. 
Auf diesem Areal sollen ca. 20 Wohneinheiten unter 
dem Titel „Betreutes Wohnens“ und „Junges 
Wohnen“ errichtet werden. 
 Vereinbarungen mit dem NÖ Straßendienst zur 
Übernahme der durch die Straßenmeisterei 
Dobersberg hergestellten Anlagen in Merkengersch 
und Lexnitz in die Verwaltung und Erhaltung durch 
die Gemeinde Dobersberg. 
 Subventionsvergaben an das Kreativlabor 
Dobersberg (€ 500,00) sowie an den Kriegsopfer- 
und Behindertenverband Ortsgruppe Gastern und 
Umgebung (€ 100,00). 
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Wahl zum Gemeinderat am 

25. Jänner 2015 
 

Tag der Gemeinderatswahl 
Die Gemeinderatswahl findet am Sonntag, 25. Jänner 2015 statt. 

 

Wahlberechtigt sind 
Wahlberechtigt bei der Gemeinderatswahl 2015 sind alle Österreichischen Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger sowie alle Staatsangehörigen eines anderen Mitgliedsstaates der EU, die 
 

 spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 
 am Stichtag (20. Oktober 2014) in der Gemeinde ihren ordentlichen Wohnsitz haben. 

 

Stimmabgabe 
Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der nächsten 
Seite. Dafür müssen Sie nur einen amtlichen Lichtbildausweis und ev. den Abschnitt „Amtliche 
Wahlinformation“ der Wählerverständigung die jeder Wahlberechtigte erhält, ins Wahllokal mitnehmen. 
 

Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen können da Sie sich am Abstimmungstag 
nicht in der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlägerig, geh- oder transportunfähig sind beantragen 
Sie gleich Ihre Wahlkarte. 
 

Wählen mit Wahlkarte: 
 in jedem Wahllokal in der Gemeinde Dobersberg 
 vor der „fliegenden Wahlbehörde“ 
 per Briefwahl im Inland oder Ausland, wobei die ausgefüllte Wahlkarte bis zum Wahltag, 25. Jänner 2015, 

6.30 Uhr am Gemeindeamt Dobersberg einlangen muss. 

 

Wahlkarten 
Sie können eine Wahlkarte persönlich (mit amtlichen Lichtbildausweis), schriftlich per Telefax oder E-Mail 
(Beilage einer Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises), mittels Anforderungskarte der Wahlinformation oder 
im Internet unter www.wahlkartenantrag.at oder www.dobersberg.gv.at anfordern. Die Ausstellung erfolgt 
voraussichtlich ab Anfang Jänner 2015. 
 

Wichtig! 
 Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulässig! 
 Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung müssen Sie Ihre Identität z.B. durch Angabe der 

Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises oder sofern vorgesehen durch eine digitale Signatur 
nachweisen. 

 Für die Übernahme einer Wahlkarte für eine andere Person ist unbedingt 
eine Vollmacht der betreffenden Person vorzulegen. Es können zusätzlich zur eigenen maximal 2 
Wahlkarten mittels Vollmacht übernommen werden. 
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Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 21. Jänner 2015, für persönliche Anträge 
(persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 23. Jänner 2013, 12.00 Uhr. Die Wahlkarten werden, sofern 
nicht persönlich abgeholt, nachweislich (d.h. RSb) und „eingeschrieben“ per Post übermittelt. 
 

Wahlberechtigte, die sich eine Wahlkarte ausstellen lassen und dann doch persönlich in der Gemeinde 
Dobersberg abstimmen, können dies unter Mitnahme der Wahlkarte in ihrem zuständigen Wahllokal tun. 

 

Stimmzettel 
Bei der Gemeinderatswahl gibt es 2 Arten von Stimmzetteln: 
 

 Amtliche Stimmzettel - werden vom Wahlleiter im Wahllokal ausgefolgt. Auf diesem Stimmzettel kann 
eine Partei angekreuzt und Vorzugsstimmen für einzelne Kandidaten vergeben werden. 

 Nichtamtliche Stimmzettel (Namensstimmzettel) – werden von den Wahlparteien zur Verfügung 
gestellt. 

 

Auskünfte 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg ( 02843/2332 oder 
 gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung.  

 

Wahllokale und Öffnungszeiten 
 

Nr Sprengel Wahllokal Öffnungszeit 

1 Dobersberg, Schellings 1 - 9 Ärztehaus (Mutterberatung) Dobersberg 08.00 – 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 – 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 – 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, Großharmanns, 

Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 – 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.00 – 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 – 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 

(Riegers 41 – 42) 
Feuerwehrhaus Riegers 09.00 – 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Jugendgästehaus Reibers 09.00 – 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 09.00 – 11.00 Uhr 

 
Zusätzlich erhalten alle Wahlberechtigten per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben dem Namen, 
Geburtsjahr und Anschrift auch der Wahlsprengel, das Wahllokal, die Öffnungszeiten und die Nummer im 
Wählerverzeichnis angeführt sind. Die Wahlinformation enthält auch eine Anforderungskarte zur Beantragung 
einer Wahlkarte. 
 

 
 

Machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch ! 
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Aktuelles 
 

Auszeichnung für 

Schulen 
 

Eine große Aufwertung erfuhren die Dobersberger 
Schulen. Am 17. November 2014 erhielten sie das 
Prädikat „Österreichische Naturparkschule“. 
Im NÖ-Landhaus in St. Pölten fand im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste, Landtagsabgeordneter Hans 
Stefan Hintner, Landesschulinspektor Leopold Rötzer 
und dem Präsidenten der Naturparke Österreichs 
Wolfgang Mair, die Verleihung der Urkunden statt. 
Die Feier wurde durch Beiträge der Schülerinnen und 
Schüler unserer Schulen umrahmt. Mit dem 
musikalischen Beitrag „Olle meine Erpfen“ 
überbrachten die Schüler einen Gruß aus dem 
Waldviertel. 
Das Prädikat „Naturparkschule“ erhalten jene 
Schulen in Naturparkgemeinden, welche ihr Leitbild 
an die Aufgaben der Naturparke (Schutz, Erholung, 
und Bildung) anpassen. Unsere gemeinsamen 
Projekte, Exkursionen und Führungen im Naturpark 
waren Voraussetzung für die Zertifizierung als 
Naturparkschule. „Beim Projekt Naturparkschule 
vertiefen die Kinder das Wissen zur Umweltbildung 
und ihrer regionalen Wirtschaft. Sie lernen so die 
Einzigartigkeit ihrer Region noch besser kennen und 
schätzen.“ hob Präsident Maier bei seiner Ansprache 
hervor. 
LSI Rötzer betonte, dass „von einer engen 
Kooperation zwischen Naturpark und Schulen beide 
Seiten profitieren und fördere die regionale 
Verbundenheit.“ 
 

 
 

Bei der Verleihung im Landhaus: Präsident Wolfgang Mair, 
Naturpark-Obmann Leopold Ledwinka, GGR Anita 
Fröhlich, Peter Auer, Bgm. Reinhard Deimel, Dir. Gerald 
Löffler, Irmgard Purkart, GF Matthias Heiss, LSI Leopold 
Rötzer, LtAbg. Hans Stefan Hintner mit den Schülern 
Hanna Pfeisinger, Sebastian Gangl, Leoni Eggenberger, 
Lukas Hagenauer und Stephan Schandl. 

 

 

 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten, Gesundheit und Erfolg im 

kommenden Jahr wünscht allen Mitarbeitern, 

Mitgliedern und Freunden des Roten Kreuzes 
 

Die Leitung der Ortsstelle Dobersberg 
 

Voranzeige: die 1. Blutspendeaktion 2015 findet 

am Sonntag, 1. Februar 2015 statt! 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
... allen Frauen und Männern in unserer Gemeinde, 

die während der Sommermonate durch ihren 
unermüdlichen Einsatz bei der Pflege des 

öffentlichen Blumenschmuckes für ein gepflegtes 
und ansprechendes Erscheinungsbild 

der Orte gesorgt haben. 

 
... besonders den Feuerwehren, Vereinen 

und sonstigen Organisationen im gesamten 
Gemeindebereich, die Beachtliches geleistet 
haben und dadurch viel zur funktionierenden 

Gemeinschaft und damit zur Lebensqualität in 
unserer Gemeinde beitragen. 
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Ehrungen, Auszeichnungen 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Leopold und Maria Altrichter zur 
Goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Maria Schuh zum 100. Geburtstag 
 

Dr. Josef Dörrer 

Obermedizinalrat 
 

Der Bundespräsident Dr. Heinz Fischer hat 
Medizinalrat Dr. Josef Dörrer, langjähriger Arzt für 
Allgemeinmedizin in Dobersberg, den Berufstitel 
Obermedizinalrat verliehen. Die Übergabe des 
Dekretes erfolgte am 9. Dezember 2014 durch 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll im Rahmen einer 
Feierstunde im Landhaus in St. Pölten. 
Dr. Dörrer war von August 1980 bis Juni 2014 Arzt für 
Allgemeinmedizin und Gemeindearzt in Dobersberg. 

Neben seiner Tätigkeit als Arzt ist er auch als 
Obmann der Fliegergruppe Waldviertel und als 
Feuerwehrarzt ehrenamtlich engagiert und über die 
Gemeindegrenzen hinaus anerkannt. 
Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert recht 
herzlich zu dieser Auszeichnung. 
 

 
Foto: NLK Pfeiffer 

 

Ehrenzeichen für 

Ing. Erich Longin 
 

Im Rahmen der Feierstunde am 9. Dezember 2014 
wurde auch GGR Ing. Erich Longin das „Silberne 
Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland 
NÖ“ von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll verliehen. 
GGR Ing. Erich Longin ist seit 1980 Mitglied des 
Gemeinderates und seit 1990 im Gemeindevorstand 
als Baureferent tätig. Zu seiner Tätigkeit als 
Geschäftsführer der Firma Holzbau Longin übt er 
auch zahlreiche Ehrenämter aus. 
Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert recht 
herzlich zu dieser Auszeichnung und dankt für die 
langjährige Tätigkeit in der Gemeindevertretung. 
 

 
Foto: NLK Pfeiffer 
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Aktuelles 
 

Vorweihnachtliche 

Stimmung beim 

Dobersberger Advent 
 

 
 

Die Kinder und Lehrer der Volksschule Dobersberg mit Dir. 
Gerald Löffler, GGR Anita Fröhlich und Bgm Reinhard 
Deimel beim Dobersberger Advent. 
 

Am 7. und 8. Dezember lud die Gemeinde, 
unterstützt von den ortsansässigen Vereinen und 
Organisationen, zum traditionellen Dobersberger 
Advent im Schloss. An beiden Tagen konnte man 
bereits am Vormittag den Adventmarkt im 
Schlosssaal besuchen, wo zahlreiche Aussteller 
Weihnachtskrippen, Geschenkartikel, Schmuck, 
Steine, Basteleien usw. zum Verkauf anboten. Der 
Kulturverein Slavonice war ebenfalls vertreten. 
Ebenfalls ganztägig waren die Stände der Vereine 
geöffnet. Sportverein, Tennisverein, Landjugend, 
Senioren, Kameradschaftsbund, die Jungen 
Dobersberger, der Verein Thayatal Naturpark, die 
Elternvereine, die Angleroase Waldviertel und das 
Hilfswerk sorgten mit kulinarischen Köstlichkeiten für 
das leibliche Wohl der zahlreichen Besucher. 
Publikumsmagnet war aber an beiden Tagen 
sicherlich das abwechslungsreiche Programm auf der 
Bühne im Schlosshof. In diesem stimmungsvollen 
Ambiente zeigten Kindergartenkinder, Schüler der 
VS, NMS und der Musikschule, der Gesangsverein 
und die Bläsergruppe des Musikvereins ihre 
Darbietungen, die die Besucher erfreuten. Mit viel 
Begeisterung präsentierte Gedichte, Lieder und 
Krippenspiele sowie das Adventsingen versetzten die 
Zuhörer in eine vorweihnachtliche Stimmung. Ein 
besonderes Highlight für die Kleinen war der Besuch 
des Nikolaus am Sonntag. 
Bgm Reinhard Deimel und GGR Anita Fröhlich 
dankten allen Beteiligten, den vielen Helfern und 
Akteuren, die durch ihr Mitwirken dieses schöne 
vorweihnachtliche Fest möglich gemacht haben, 
herzlichst fürs Mitmachen und für die gute 
Zusammenarbeit. Weitere Fotos finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.dobersberg.gv.at. 

Adventkalender ist 

bereits Tradition 
 

Am 1. Dezember trafen die Familien, die jedes Jahr 
den Adventkalender in Form von schöner Fenster-
gestaltung in Dobersberg möglich machen zur 
Eröffnung des Kalenders wieder zusammen. 
Dieses Jahr haben Margaretha und Karl Eggenberger 
zu Glühwein, Tee und einem Imbiss geladen. Ein 
herzliches Dankeschön für die netten Stunden die wir 
bei Euch verbringen durften! 
Besonders erfreulich war, dass Bürgermeister 
Reinhard Deimel und seine Frau Melitta ebenfalls der 
Einladung der Familie Eggenberger Folge geleistet 
haben. Bgm. Deimel betonte in seiner kurzen Rede 
die Wichtigkeit solcher Aktivitäten für das 
Gemeinschaftsgefühl in unserem Ort. Die Teilnehmer 
stellten fest, dass es schön wäre diesen fast schon 
zur Tradition gewordenen Brauch noch viele Jahre 
fortführen zu können. 
Besonderer Dank gebührt auch den Damen die jedes 
Jahr die Krippe am Hauptplatz so liebevoll gestalten. 
Zum Abschluss treffen sich alle Beteiligten am 
5. Jänner 2015 um 16.30 Uhr bei der Krippe am 
Hauptplatz zu einem kleinen Plausch. 
Ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr wünscht das BHW Dobersberg 
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Vereine, Sprechtage 
 

Erfolgreiches Jahr im 

Kulturkeller 
 

Die Generalversammlung des Kulturvereins fand am 
1. Dez. 2014 im Kulturkeller in Schloss Dobersberg 
statt. Obfrau Anita Fröhlich gab mittels Foto-
präsentation einen Rückblick auf das abgelaufene 
Jahr und dankte allen Beteiligten für die Mitarbeit und 
Unterstützung. 
Neben den zahlreichen öffentlichen Veranstaltungen 
wird der Kulturkeller von der Bevölkerung auch sehr 
gern für private Feste und Feiern genutzt. 
Bgm. Reinhard Deimel dankte dem Team des 
Kulturvereins für die erfolgreiche Kulturarbeit und für 
das Engagement. Zum Abschluss fand eine 
Würdigung der Sponsoren statt. 
 

 
 

Bgm. Reinhard Deimel und Obfrau GGR Anita Fröhlich mit 
dem Vorstand und einem Teil der Sponsoren 

 

 
 

Viel Spaß hatten die kleinen und großen Besucher bei der 
interaktiven Lesung mit Georg Bydlinski 

 

 
 

Kabarettist Werner Brix begeisterte das Publikum im 
ausverkauften Kulturkeller 

 
 

 

Amtstage des öffentlichen 

Notars im Gemeindeamt 
 

Notar Mag. Michael Müllner aus Waidhofen/Thaya wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als 
öffentlicher Notar zur Erteilung kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und 
Abschriften sowie zur Errichtung von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden 
Tagen jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 
 

Montag, 05. Jänner 2015 Montag, 03. August 2015 

Donnerstag, 05. Februar 2015 Montag, 07. September 2015 

Montag, 02. März 2015 Montag, 13. Oktober 2015 

Dienstag, 07. April 2015 Dienstag, 03. November 2015 

Montag, 04. Mai 2015 Montag, 07. Dezember 2015 

Montag, 01. Juni 2015  
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Veranstaltungen, Vereine 
 

10 Jahre 

Seniorenturnen 
 

Bereits seit 10 Jahren wird in gemütlicher Runde mit 
viel Bewegung und Turnen, gewürzt mit Spaß und 
einer Portion Lachen, der besten Medizin überhaupt, 
gegen die Alltagsleiden wie Rückenschmerzen, 
Verspannungen, Kopfweh, Knieschmerzen etc. 
angeturnt. 
Aus diesem Anlass bedankte sich der 
Teilbezirksobmann des Seniorenbundes GGR Fritz 
Goldnagl bei den Turnerinnen und Turnern und vor 
allem bei der Obfrau Elfriede Eggenberger für ihren 
vorbildlichen Einsatz. 
 

 
 

Die Turnergruppe des Seniorenbundes bei einer kleinen 
Jubiläumsfeier mit TBO Fritz Goldnagl 

 
 

Vorstand bestätigt 
 

 
 

GGR Anita Fröhlich, Kindergartenleiterin Karin Weislein, 
Obmann Martin Reininger, Doris Haider, Karin Meller, Eva 
Lamprecht, Sonja Amberger, Andrea Winkler, Doris Meller, 
Sandra Gföller, Kirsten Lukas 
 

Der Elternverein Kindergarten Dobersberg 
versammelte sich bereits im Oktober zur 
Generalversammlung und Neuwahl des Vorstandes. 
Obmann Martin Reiniger durfte die Gemeinderätin 
und Kulturreferentin Anita Fröhlich, das gesamte 
Kindergartenteam unter der Leitung von Karin 
Weislein und leider nur wenige Eltern begrüßen. Der 
Obmann gab einen kurzen Rückblick über das 
vergangene Kindergartenjahr und bedankte sich für 

die gute Zusammenarbeit. Bei der anschließenden 
Wahl des Vorstandes, unter dem Vorsitz von Anita 
Fröhlich, gab es keine Veränderung im Vorstand. 
Obmann Martin Reininger bedankt sich bei den 
Anwesenden für das Vertrauen und freut sich auf ein 
weiteres erfolgreiches neues Kindergartenjahr. 
 
 

Vorbereitung für 

Erstkommunion 2015 
 

Ende Oktober fand in Dobersberg ein Familien-
festkreis zum Thema „Allerheiligen - Allerseelen“ 
statt. Eingeladen waren die Erstkommunionskinder 
2015 aus Dobersberg, ihre Geschwister sowie Eltern 
und Begleitpersonen. 
Gestaltet und geleitet wurde dieser Nachmittag von 
den beiden Referentinnen der Fachstelle Beziehung-
Ehe-Familie der Diözese St. Pölten – MEd Anita 
Nussmüller und Mag. Angelika Widrich. Mit Liedern 
und Geschichten erfolgte der Einstieg in das Thema. 
Anschließend konnten die Kinder bei vielen Stationen 
wertvolle Dinge zum Thema erfahren. Dabei stand 
das Probieren, Spüren und gemeinsame Erarbeiten 
im Vordergrund. Den Abschluss bildete wieder eine 
gemeinsame Runde mit Liedern und Texten. 
Den Kindern hat dieser Nachmittag sichtlich viel 
Freude bereitet und sie konnten tolle Erfahrungen 
und Dinge wie selbstgemachte Gestecke, 
Allerheiligenstriezel und verzierte Kerzen mit nach 
Hause nehmen. 
Das Bildungs- und Heimatwerk Dobersberg, 
unterstützte diese Aktion, welche von Sandra 
Hagenauer organisiert und mit Hilfe der 
Pfarrgemeinderätinnen durchgeführt wurde, durch die 
Übernahme der Fahrtkosten für die beiden 
Referentinnen. 
 

 
 

Organisatorin Sandra Hagenauer, die Referentinnen MEd 
Anita Nussmüller und Mag. Angelika Widrich mit den 
TeilnehmerInnen beim Familienfestkreis 
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„Gemeinsam gesund bewegen“ 
 

Familienwandertag 

am Nationalfeiertag 
 

Zum traditionellen Familienwandertag im Rahmen der 
Aktion „Gemeinsam gesund bewegen“ lud die 
Marktgemeinde Dobersberg am 26. Oktober. Rund 200 
Starter bewältigten wahlweise eine Strecke von 6 oder 
10km. Für die drei größten Gruppen gab es Pokale. „Wir 
möchten mit dieser Aktion den Gemeinschaftsgeist fördern 
und möglichst viele Menschen zum Wandern animieren, 
wir freuen uns besonders, dass alle Generationen 
mitmachen“, erklärte die zuständige Gemeinderätin Anita 
Fröhlich bei der Verlosung und bedankte sich bei allen, die 
eine Gruppe zusammengestellt hatten. Den 1. Platz 
erreichte die Gruppe „Schule“ unter Dir. Gerald Löffler, den 
zweiten Platz erwanderten die Damenturnerinnen unter 
Karin Muthsam, den 3. Platz erreichte  die Gruppe  
„Senioren“ mit Obfrau Elfriede Eggenberger an der Spitze. 
Als zusätzliche Motivation wurden unter den Teilnehmern 
20 attraktive Preise wie ein LCD-Fernseher, eine 
Küchenmaschine, Einkaufsgutscheine und Geschenk-
körbe verlost. 
„Es ist immer wieder erfreulich, dass so viele Wanderer 
unserer Einladung folgen, es ist gut für die Gesundheit und 
es ist ein Zeichen unserer guten Gemeinschaft“, meinte 
Bürgermeister Reinhard Deimel. Er bedankte sich bei allen 
Beteiligten, bei den Sponsoren und besonders auch beim 
USV Raika Dobersberg, der für Speisen und Getränke 
sorgte.

Zum dritten Mal in Folge erreichte die Gruppe „Schule“ den 
ersten Platz beim Gemeindewandertag. Die Schülerinnen 
und Schüler freuten sich über den Pokal. Dir. Gerald 
Löffler bedankte sich bei allen Teilnehmern und erklärte: 
„Es freut mich sehr, dass unsere Schulen immer so stark 
vertreten sind, man kann nicht früh genug damit beginnen, 
das Gemeinschaftsgefühl und das Gesundheits-
bewusstsein zu fördern. Unsere Lehrer leisten dabei 
hervorragende Arbeit, die auf die Familien ausstrahlt.“ 
 

 
 

Die siegreiche Gruppe „Schule“ beim Familienwandertag 
 

Weitere Fotos finden Sie in der Bildergalerie auf unserer 
Gemeindehomepage unter www.dobersberg.gv.at. 
 
 
 

 

 
 

Bgm. Reinhard Deimel und GGR Anita Fröhlich mit Wanderern, Helfern und Gewinnern: Karin Muthsam, Petra Kollenz, 
Daniel Rieder, Gerhard Rubik, Ronald Mader, Adele Strobl, Joseph Maringer, Norbert Pölzl, Reinhard und Nicole Schopf, 
Erich Eggenberger, Gerald Löffler, Stefan Schmutz, Sofie und Lambert Handl, Anna-Lena Fuchs, Elfriede Eggenberger, 
Paul Hagenauer, Elfriede Ludik und Glücksengerl Daniel Dielacher 
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Verschiedenes 
 

Longin ist klimaaktiv-

Partnerbetrieb 
 

Als einer von 6 neuen klimaaktiv Partnerbetrieben 
aus Niederösterreich, Oberösterreich und der 
Steiermark wurde kürzlich die Firma Holzbau Longin 
von Bundesminister Andrä Rupprechter geehrt. 
Die Auszeichnung würdigt besondere Leistungen und 
Kompetenzen im Bereich energieeffizientes Bauen 
und Sanieren, sowie qualitätsvolle Haustechnik. „Um 
die Herausforderungen des Klima- und Umwelt-
schutzes zu meistern, braucht es qualifizierte 
Fachkräfte, die das Know-how für innovative und 
klimafreundliche Technologien und Dienstleistungen 
besitzen“, unterstreicht Rupprechter anlässlich der 
Urkundenübergabe. 
Klimaaktiv-Partner sorgen für eine hervorragende 
Planung und Ausführung nach den hohen klimaaktiv 
Standards, beispielsweise bei der Sanierung oder 
Errichtung von Gebäuden oder bei der Installation 
von Heizungssystemen, die mit erneuerbaren 
Energien gespeist werden. “Die klimaaktiv 
Werkzeuge und Qualitätsstandards tragen zum 
Gelingen der Energiewende in Österreich bei. Zudem 
bilden sie eine wertvolle Grundlage für den 
wirtschaftlichen Erfolg der heimischen Betriebe“, 
betont der Minister. 
Die Klimaschutzinitiative klimaaktiv dient als Plattform 
für zukunftsfähige Initiativen von Unternehmen, 
Ländern und Gemeinden. 
Die Firma Longin vereint seit jeher Tradition und 
Werte des Zimmererhandwerks mit den Ansprüchen 
und technischen Entwicklungen der Gegenwart wofür 
diese Auszeichnung im besonderen Maße steht. Die 
Marktgemeinde Dobersberg gratuliert dem Team von 
Holzbau Longin sehr herzlich zu diesem Erfolg. 
 

 
Foto: BMLFUW/APA-Fotoservice/Hörmandinger 

 

klimaaktiv Bildungskoordinator Johannes Fechner mit 
Zimmermeister Ing. Willibald Longin MSc, Zimmermeister 
Ing. Erich Longin und Bundesminister Andrä Rupprechter 

Landwirtschafts-

kammerwahl 2015 
 

Das Wählerverzeichnis zur Landwirtschaftskammer-
wahl 2015 am 1. März 2015 liegt im Gemeindeamt 
Dobersberg von 15. bis 19. Dez. 2014 jeweils von 8 
– 12 Uhr zur Einsichtnahme auf. Anträge zur 
Berichtigung können noch bis 29. Dez. 2014 gestellt 
werden. Ohne Eintrag im Wählerverzeichnis besteht 
kein Wahlrecht! 
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Verschiedenes 
 

Streupflicht auf 

Gehsteigen 
 

 

Der nächste Winter kommt bestimmt! Daher sind 
auch wieder eisglatte Straßen und Gehsteige große 
Gefahrenquellen. 
Bedauerlicherweise wird die Räum- und Streupflicht 
oft mit dem Hinweis abgetan, man sei ohnehin 
versichert. Abgesehen davon, dass diese Einstellung 
ausgesprochen unsozial ist, geht sie von irrigen 
Annahmen aus. 
Eine Versicherung deckt zwar zivilrechtliche 
Schadenersatzansprüche ab, sie befreit aber nicht 
von der strafrechtlichen Verantwortung. Wird jemand 
wegen der vernachlässigten Räum- oder Streupflicht 
verletzt, muss der Hausbesitzer mit einer 
gerichtlichen Strafe rechnen. Es ergeht daher der 
dringende Appell an alle Haus- und 
Grundstücksbesitzer der Verpflichtung zur Räumung 
und Streuung des Gehsteiges bzw. des 
Straßenrandes nachzukommen. 
Haus- und Grundstückseigentümer sind verpflichtet, 
die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege, einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen zu säubern sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. 
Diese Anordnung gilt auch für Eigentümer von nicht 
verbauten Grundstücken. Überhängende Schnee-
wächten und Eisbildungen sind von den straßen-
seitigen Dächern zu entfernen. Die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs darf durch 
diese Arbeiten nicht beeinträchtigt werden. Die 
Ablagerung des Schnees von Dächern oder 
Grundstücken auf der Straße ist nicht zulässig. 
Wir bitten Sie außerdem Ihre Fahrzeuge bei 
Schneefall nur in unbedingt notwendigen Fällen auf 
der Straße abzustellen. Die Schneeräumung wird 
dadurch immer wieder erheblich behindert. 

Piloxing startet 

wieder im Jänner 
 

In Dobersberg werden schon seit einiger Zeit jeden 
Montag von 20.00 – 21.00 Uhr im Bewegungsraum 
des Kindergartens Piloxing-Stunden angeboten. Am 
Montag, 12. Jänner 2015 startet wieder ein Block. 
Eine Anmeldung ist bei der Trainerin Gerti Hüttner 
unter 0664/7974609 erforderlich. 

 

 

Sprechtage 2015 der 
Pensionsversicherungsanstalt 

 
jeden Mittwoch von 8.00 – 13.00 Uhr 

 

Gebietskrankenkasse, Raiffeisenpromenade 2, 
3830 Waidhofen/Thaya 

 

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsausweis mitzubringen. 

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen. 
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Veranstaltungen, Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freitag, 16. Jänner 2015, 20.00 Uhr 

Sportlerball 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Sonntag, 18. Jänner 2015, 14.00 Uhr 

Kinderparty 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Freitag, 06. Februar 2015, 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 

der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

 

 

 
 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Marktgemeinde Dobersberg 

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Reinhard Deimel 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 



 

 

Altstoffsammelzentrum 

(ASZ) Dobersberg 
 

WO: Neben dem Areal des Bauhofs (Heizwerkstraße) 

WANN IST GEÖFFNET: jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 

 jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.45 – 16.15 Uhr 
 jeden 2. Samstag im Monat von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Sa, 10. Jän. 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Jän. 2015 8.30 – 12.00 h 

Mi, 28. Jän. 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Feb. 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Feb. 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Feb. 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. März 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. März 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. März 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. April 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. April 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. April 2015 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Mai 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Mai 2015 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Mai 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. Juni 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. Juni 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. Juni 2015 12.45 – 16.15 h 

 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 08. Juli 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Juli 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Juli 2015 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. Aug. 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Aug. 2015 8.30 – 12.00 h 

Mi, 26. Aug. 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Sept. 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Sept. 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Sept. 2015 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Okt. 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Okt. 2015 8.30 – 12.00 h 

Mi, 28. Okt. 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Nov. 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Nov. 2015 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Nov. 2015 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Dez. 2015 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Dez. 2015 8.30 – 11.30 h 

-- -- 
 

Was wird in den Altstoffzentren alles übernommen: 

Alle Haushalte oder Betriebe die an den Gemeindeverband „Müll“- bzw. Abfallgebühren bezahlen, 
dürfen folgende Abfälle in haushaltsüblicher Art und Menge KOSTENLOS abgeben: 
 

 Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter passt wie z.B. Möbel, 

Einrichtungsgegenstände, …) 
 Bau- bzw. Altholz (in Kleinmengen bis 2 m³) 
 Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren, Medikamente, …) 
 Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlgeräte, …) 
 Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
 Alteisen bzw. Altmetalle (jeder Art) 
 Alttextilien und Altschuhe (in Säcken, Schuhe paarweise verschnürt) 
 Großvolumige Verpackungen des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, Styropor, … 
 Baustyropor weiß (ohne Verunreinigungen) 
 Agrar(Silo)folien in allen Farben (lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie Netze und 

Bänder getrennt in Säcken oder in Big Bag´s anliefern) 
 Baum- und Strauchschnitt (Stammholz, Schwachholz mit min. 1 cm Durchmesser) 
 Restmüllsäcke bzw. Windelsäcke mit der Aufschrift GVA (Übernahme kostenfrei) 
 

gegen Entgelt werden außerdem übernommen: 
 Restmüll, Altreifen, Windschutzscheiben, Grünschnitt und Bauschutt 
 

Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben die Möglichkeit sich 1x im Jahr zu einer kostenlosen 
Hausabholung von Sperrmüll, Alteisen und Elektroaltgeräten anzumelden. Die Anmeldung erfolgt im Internet 
unter www.abfallverband.at/waidhofen oder am Gemeindeamt. 
 

Weitere Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 
02842/51223 oder im Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mi, 07. Jän. Bioabfall 

Sa, 10. Jän. Gelber Sack 

Mo, 12. Jän. Restmüll 

Di, 20. Jän. Bioabfall 

Do, 22. Jän. Altpapier 

Di, 03. Feb. Bioabfall 

Mo, 09. Feb. Restmüll 

Di, 17. Feb. Bioabfall 

Di, 03. März Bioabfall 

Fr, 06. März Gelber Sack 

Mo, 09. März Restmüll 

Di, 17. März Bioabfall 

Do, 19. März Altpapier 

Di, 31. März Bioabfall 

Di, 07. April Restmüll 

Di, 14. April Bioabfall 

Di, 28. April Bioabfall 

Sa, 02. Mai Gelber Sack 

Mo, 04. Mai Restmüll 

Di, 05. Mai Bioabfall 

Di, 12. Mai Bioabfall 

Fr, 15. Mai Altpapier 

Di, 19. Mai Bioabfall 

Mi, 27. Mai Bioabfall 

Mo, 01. Juni Restmüll 

Di, 02. Juni Bioabfall 

Di, 09. Juni Bioabfall 

Di, 16. Juni Bioabfall 

Di, 23. Juni Bioabfall 

Fr, 26. Juni Gelber Sack 

Mo, 29. Juni Restmüll 

Di, 30. Juni Bioabfall 

Di, 07. Juli Bioabfall 

 

Do, 09. Juli Altpapier 

Di, 14. Juli Bioabfall 

Di, 21. Juli Bioabfall 

Mo, 27. Juli Restmüll 

Di, 28. Juli Bioabfall 

Di, 04. Aug. Bioabfall 

Di, 11. Aug. Bioabfall 

Di, 18. Aug. Bioabfall 

Fr, 21. Aug. Gelber Sack 

Mo, 24. Aug. Restmüll 

Di, 25. Aug. Bioabfall 

Di, 01. Sept. Bioabfall 

Do, 03. Sept. Altpapier 

Di, 08. Sept. Bioabfall 

Di, 15. Sept. Bioabfall 

Mo, 21. Sept. Restmüll 

Di, 22. Sept. Bioabfall 

Di, 29. Sept. Bioabfall 

Di, 06. Okt. Bioabfall 

Di, 13. Okt. Bioabfall 

Fr, 16. Okt. Gelber Sack 

Mo, 19. Okt. Restmüll 

Di, 20. Okt. Bioabfall 

Mi, 28. Okt. Bioabfall 

Fr, 30. Okt. Altpapier 

Di, 10. Nov. Bioabfall 

Mo, 16. Nov. Restmüll 

Di, 24. Nov. Bioabfall 

Mi, 09. Dez. Bioabfall 

Mo, 14. Dez. Restmüll 

Sa, 12. Dez. Gelber Sack 

Mo, 21. Dez. Bioabfall 

Mi, 23. Dez. Altpapier 

 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhren bereits ab 06.00 Uhr durchgeführt werden und 
stellen Sie die entsprechenden Müllbehälter rechtzeitig bereit. 
 

 
 

 
 

 
 

 

Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830 Waidhofen/Th, 

Tel.: 02842/51223 Fax: Dw 15, e-mail: office@gvawt.at 

www.abfallverband.at 


